
 

 

  

 
 
 
 
 
 
 
05. Mai 2021 – Aktionstag im Rahmen der Aktion Saubere Hände 
 
 
 
 
Erneut konnten wir unseren Aktionstag im Rahmen 
der Aktion Saubere Hände am Universitätsklinikum 
Ulm lediglich in einer Pandemie- Version durchführen.  
 
Nachdem wir uns im letzten Jahr für einen rein 
digitalen Aktionstag entschieden hatten, fiel 2021 die 
Wahl auf eine Hybridversion.  
 
Erfolgreich umgesetzt wurde eine Kombination aus 
digitalem Angebot und persönlicher Präsenz des 
Hygiene – Teams mit Hinweis auf und Ausgabe von 
Informations- und Schulungsmaterial vor Ort auf den Stationen, Ambulanzen und in einigen 
Funktionsbereichen..  
 
Das Thema „Be safe“ trifft einen besonderen Nerv in diesen Zeiten einer gewissen Pandemie-

Müdigkeit. Die Monate seit Beginn der Pandemie waren 
insbesondere für Beschäftigte im Gesundheitswesen 
teilweise enorm anstrengend. Daher ist es unbedingt 
geboten, trotz Dauerstress keine Nachlässigkeiten in 
Sachen Schutzmaßnahmen und Händehygiene entstehen 
zu lassen.  
 
Mit einer ausführlichen Meldung im klinikinternen Intranet 
wurden viele Informationen zum Thema 
Händedesinfektion veröffentlicht. Auch die Desinfektion 
von Handschuhen wurde hier nochmals konkret erläutert. 
In welchen Situationen ist dies möglich und welche 
Voraussetzungen müssen erfüllt sein, damit eine 
Desinfektion von Handschuhen zu verantworten ist. Um 
dem Thema noch mehr Nachdruck zu verleihen und die 
Sensibilisierung der Mitarbeiter*innen für die Thematik zu 
steigern, wurde zusätzlich ein eigenes Plakat zum Thema 
entworfen.  
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Außerdem wurde ein farbiges und laminiertes Exemplar vom Kompass der Händedesinfektion für 
jede Station vorbereitet und dort der jeweiligen Leitung ausgehändigt.  
 
Allen Mitarbeiter*innen wurde zusätzlich der Download der ASH-App ans Herz gelegt. 
Insbesondere bei den Berufsanfänger*innen wird die Möglichkeit einer digitalen 
Schulungsmöglichkeit als eine absolute Bereicherung gesehen.  
 
Als kleines Dankeschön für den unermüdlichen Einsatz im vergangenen Jahr, wurde den 
Mitarbeiter*innen noch ein mit Nervennahrung gefüllter Handschuh überreicht.  
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